Er" 2bend-Mnsgabe 


— 
1 
“ 
5 
iR 


=: Dofener Jeilung. =. 


Nr. 20. Dienſtag, 9. Januar 1883. 
29,00 Mart. — Sommerrubfen 25,00 26,0270 Nart.— 
Vörſen-Felegramme. 82 50 fen 1% 8 e . — Rapstucen ritig, 
Berlin, den 9. Janugr. Fer, Agentur.) 50 Kilogr. 7,00 bis 7,30 M., fremde 0,50—7,00 M. 
Weizen matt Not. v. DAB: eise nen gefra b. per 50 Kilogramm 7008,30 M. 
April⸗Mai 181 50 81 75 loco 51 400 6 fremde 7,50 —7,90 Mark. — Klee 3 ute W rother fehr 
ai⸗Juni 183 501183 75 Januar 52 — 51 80 feſt, per 50 Kilogramm 62—62—72—77 ark, weißer behauptet, 
Roggen ermattend Januar⸗Februar 52 —| 51: 80 per 50 Kilogr. 49—58—70—80 M., hochfein über Notiz. — Tan⸗ 
nuar 135 501135 75 April⸗Mai 53 50 53 30 nen⸗Klee Ye feſt, per 50 Kilogramm 55—65—75 Mk. — 
April⸗Mai 138 — 138 — Juli⸗Auguſt 55 20 54 70[Schwediſcher Kleeſamen 55—65—85—95 Mark. Th v⸗ 
ai⸗Juni 138 75138 75 per moth ee preishaltend, per 50 Kilogramm 25—29—31 M. 
Nüböl ruhig Hafer Danzig, 8. Januar. [Getreide ⸗Börſe.] Wetter: trübe, 
April⸗Mai 65 20) 65 40 April⸗Mai 123 751124 — mildere Temperatur. Wind: WSW. 
Maß Juni 65 — 65 20 Kündig. für Roggen 550 150 Weizen lolo in feſter Stimmung und guter Kaufluſt zu Sonn⸗ 
Spiritus höher Kündig. Spiritus 80000 30000 ni ch n Qualität ſchwerer zu verkaufen. Gehandelt 
8 urden 900 Tonnen und iſt gezahlt für Sommer: 124 120 Pfd. 166 
Dos. ze E. St.⸗Pr. 91 = 91 25 Ruf zw. Orient. Anl. 55 10 55 25 bi 172 M., 130 Pfd. 8 M. rothbunt 124—127 Pfd. 170—175 M., 
Dels⸗Gn.⸗ =» 65 75 65 — „ Bod.⸗Kr. Pfdb. 80 90 81 2 blguſpitzig 116—122 Pfd. 140 M., bezogen 117—123 Pfd. 156—163 
0 4 5 15 95 75]. „ Präm⸗Anl 1866129 75129 80] M., ordinär 113 Pfd. 122 MR: „got krant 117 Pfd. 138 M., bunt 
en 8h. 7 40, 96 75 Ro of. Provinz.⸗B.⸗A. 117 75117 — und hellfarbig 120— 126 Pfd. 150-170 M., hellbunt feucht 192 Pfd. 
Oberſ 2405 „ —214 601244 75 ormirthfchaftl, B.⸗A. 79 — 79 —|168 M., fein bunt 127—129 EN 173, 175 M., hellbunt 120/1—124/5 


8 dolf = » 69 75 69 90] Poſener Spritfabrit 71 — 70 25 Pfd. 166—177 M., 189 129 Pfd. 180 M., hochbunt und glaſig 2 
Def, Eilberente 66 %| 66 25 Reichsbank 146 601147 36 130 Did. 17818: 90105 1 

5 Golheenke 73 30 73 25 Diskonto gkommandit190 25.189 90 Pfd. 160—168 265 ie ar 121 Pfd. 165 M. roth mr 

Ruf. gl. Anl. ea — — 8 80 EP 125 60 9 — feucht 120 Pfd. 160 M., roth ‚milde 124—128/0 Pfd. 170—178 M. 

68 80 6 ortmund. St.⸗ Pr. 93 60 93 60 100 Bunt 13—1% Pfd. 169, 170 M., 19 1 roth 129—132 Pfd. 

M. fein hochdunt glaſt K. 55 . 0 1100 ur ee 

e tra ein hochbun ala 8 5 M. per Tonne. 

Helene A . 126 6012 40 Kufifce Bonfnoten 199 80.199 75 Faun Den 9 Kg i 


gener gelder e100 401100 40 Boln. Liquid.» Bidbr, 54 25 54 Roggen loko in a ejhmäghter, „galtung und ift gezahlt nach 
Deer. Zantgoten 10 401170 30 Bein, Frei 1 409 602 50 2 inländischen 125 126 M, füt air imiſchen 
Deſter Goldrente 81 80] 81 75 568 —1569 50 zum Tranſit 1 116, 117, 119 M. für zuffien zum Tranfit ſchmal 
1860er Looſe 120 801121 10 aan 235 500233 504114 De 9 eruch 113 M., per Tonne. 8 u rg inlän⸗ 
aliener 88 40| 88 40 Fondſt. ruhig diſcher 126 M. Gd. RR 120 M. Br., 118} bez., Mais 
um. 6% Anl. 1880102 75/102 75 Juni 120) M. bez. u. Gd. Negultrungs preis 124 M., unterpolniſcher 
5 117 55 Transit 115 M. — Ger ſte lolo ruhig. länd. große mit 
Stettin, den 9. Januar. . Agentur.) 8. Heru 112/73 Pf. 115 M., poln. zum 2 7 0 N Pfd. 105 
Not. Not. 8.0 Me, Tue 12 Sanfte 104—107/8 Pd. 110, 112 M., 100—104 
Weizen rubig . 600 60000 75 Pfd. 102, 1 beſetzt 104 Pfd. 105 M., — ande — 1817 
il⸗Mai 183 — 183 50 Spiritus feſt loko, mund. net zu 115 M. per Tonne gekauft. — Erbfen lolo 
ai⸗Junt 184 501184 50 loco — 90 49 80 ruſſiſche zum Tranſit Koch⸗ 125 M., Mittel 120, 121, 122 . aer 
Bu 186 — 186 — 3 N En 91 5 2 8 naß 106 W e per a be 845 50 N i 5 8 8 195 — 8 Ri 4 — 5 
en ruhi 5 ai anuar 5 M. ril⸗Mai 504 9 8 ai⸗ 
Aan 9 135 50 135 50 Juni Juli 53 70 68 60 Jun 2 f. Jr C N. 0 

ai⸗Juni 136 — 136 — Petroleum 60 G ——.— 

r Ei Kocales und „ Provimielles, 

Mai — 2 — — Poſen 

April⸗Wal 64 75 64 50 —n r. Das Begräbniß eines — Gymnaſiaſten. Geſtern 
Nachmittags bewegte ſich von der Krankenanſtalt der Barmherzigen 
B u Poſen Schweſtern am Bernbarbinerplat ein ſtattlicher Trauerzug durch die 
rſe N Straßen der Stadt und durch das ge Thor. Es war nämlich 
Poſen, 9. Januar. [mt — Börjenbericht.] vor einigen Tagen der Gymnaſiaſt M. v. Stablewski, Sohn des 


@piritus sis Faß. ee . 10,000 Liter. 5g 50 un Nel 48,80, BR gleichen Namens im Kreſſe Buk, geitorben, und es 
per v 49,40, 1 — 1: Mai gaben ihm nun zahlreiche Perſonen das letzte Geleit. Vor dem Sarge 
50 1,80, per Juli 52,40, per Aug 52500. oco ohne Bi ropſt Pendzinski und ſieben Geiſtliche, unter — auch Dom⸗ 
eee eee | N voii ee 4 ii ei er des 8 Due 8 
— . — — — > \vele polniide . und zahlreiche Bekannte und Freunde, unter 
Produkten -Worſe. dieſen auch die Schüler der Klaſſe des königl. Friedrich⸗Wilhelms⸗ 
Bredlan, 8. 1 * —.— Vormitt. [Privat bericht. Gymnaſiums, welcher der 1 angehört hatte; letztere hatten 
Landzufuhr 17 gebot aus zweiter Hand war etwas ſtärker, die es ſich nicht nehmen laſſen, auf den Sarg ibres Kameraden einen Kranz 
Stimmung im Auger den u derzulegen; den Schluß des Zuges bildeten 19 Equipagen. Vor dem 
Weizen zu notirten Preiſen gut — per 100 Kilogr.] Berliner ore wurde der Sarg auf einen Wagen gehoben, um nach 
ſchleſiſcher weißer 13,2016, n Mark, gelber 12,00—16,00—Ceradz 8 und in der dortigen Familiengruft beigeſetzt zu werden. 
18,60 M., Sorte über No een — Roggen in fefter Berdychowoer Damm ift gegenwärtig bekanntlich für 
Haltung, bezablt wurde per 100 Kilogramm netto 12,20—13,00|den Wagenverkehr geſperrt, da beide Ueberfälle benetben beim gegen⸗ 
big 13, Mark, feinfter über Notiz — Gerfte feine Qualitäten mehr wärtigen Hochwaſſer überfluthet find. Trotz dieſer Sperrung, und 
et 100 Kilogramm 11.80—12,80 Mark, weiße 1000, Ar beim Paſſiren der überſchwemmten Ueberfälle ſchon mehrſach 
Mark. — Hafer in ruhiger Haltung, un“ 100 Kilogramm 10,00 bis] Unglücksfälle vorgekommen find, fuhr geſtern Nachmittags ein 
11.50 bis 1200 bis 13,40 Mak 2 — Mais Droſchkenkutſcher, welcher von außerhalb durch das Kaliſcher Thor 
chwach gefragt, ver 100 Kilogr. 190 5 15,00 M. — kam, anſtatt 125 allerdings weiteren Weg über die Schrodka zu 
fen ohne Frage, per 100 Kilo 18.00-17.00 bis 18,50 machen, über den F Damm. Er kam auch glücklich über 
* „00 bis 20,50 bis 21,50 Mark. — Dane en in den zweiten Ueberfall hinüber; beim Paſſtren des erſten etwas tiefer 
matter er 100 Kilopr. 17,50—18,50 bis 19,00 M. — gelegenen Ueberfalls 5 gen ſielen die Pferde hin, und es gelang nur 
Lupinen a gt, gelbe ver 100 Kilo ver 1 bis] mit b vieler Mübe, die Thiere wieder auf die Beine zu bringen und die 
10,30—10,80 M., blaue. Wie n, aus dem Waſſer N. eee. 
Kaufluſt, ver 100 Kilogramm 1250 —13,50 bis 1 14.50 W. — 1 Verkehrsſp babe Eme der am meiſten von Fuhrwerlen 
gaten ohne Aenderung. — Schlaglein = 09 Hal ung freauentirten und babei engiten 4 in unſerer Stadt iſt bekannt⸗ 
8302 lein ſa gg per 100 rg bis 20,00 bis lich die kurze Strecke von der Ecke des Alten Marktes und der Wronker⸗ 
Winterraps ver 100° 2 m 28,00 bis raße durch die Krämerſtraße. Sehr oft kommt es, beſonders bei 
2900 0 20,50 M. — Winterrübſen 2750 28,50 bis] Winterglätte, vor, daß ſchwer beladene Fubrwerke beim gegenseitigen 


Ausweichen mit den Rädern in die tiefen Rinnſteine gerathen, und mit dem nackten Kinde in den Armen nach einem Platze 
dann oft nur mittelſt Vorſpannes und unter gewaltiger Kraftanſtren⸗ an welchem ein zehn Zoll hoher Baumflumpf aus der 
gung der Pferde wieder ne den l werden können. So waren Erde heryorragte. n dieſen wurde das Weib mit 
auch geſtern Abend an der Ecke des Alten Marktes und der Wronker⸗ dem linken Fuße mittels eines Niewens aus Leder feſtgeſchnürt. Rund 
ſtraße mehrere Fuhrwerke beim Ausweichen in den Rinnſtein gerathen, um dieſelbe herum und ungefähr ſe 50 Fuß von ihr entfernt waren 
ſo daß, bis ſie wieder flott gemacht werden konnten, die Paſſage für kleine Holzhaufen nend worden. Dieſe wurden entzündet, und 
Fuhrwerke über eine Viertelſtunde völlig geſperrt war. außerhalb derſelben bildeten die Krieger eine auch die alten Weiber um⸗ 
r. Diebſtähle. Verhaftet wurde geſtern eine Gärtnerfrau, welche ſchließende Kette, die ſich in langſamer Gangart bald von der rechten 

auf der Walliſchei mit einem Päckchen, enthaltend ein Frauenhemde, zur linken, bald in umgekehrter Richtung um die Feuer, die alten In⸗ 
3 Kinderhemden, 2 Kinderjacken, Strümpfe, Kragen, eine rothe Parchent“ diane rinnen und das an den Baumſtumpf gefeſſelte Weib mit ſeinem 
jacke, ein grauwollenes Hemde und ein Stück blau und weiß punktirten Kinde bewegte. Die Frau riß und zerrte, Angſt und Verzweiflung in 
Kattun, betroffen wurde und ſich über den redlichen Erwerb dieſer Ge⸗ den 20 Zügen, mit ohnmächtiger Anstrengung an ihren Ban⸗ 
genſtände nicht auszuweiſen vermochte. Sie legte ſich bei der Verhaf⸗ den, daß das Blut dem gefeſſelten Fuß entſtrömte. Dann löfte ſich 
tung einen falſchen Namen bei und räumte bei der Vernehmung ein, die Kette der Krieger und dieſe ſuchten in der Umgebung fauftgroße 
die Gegenſtänd⸗ von dem Boden eines Hauſes in der Breitenſtraße ge⸗ Steine zuſammen, die fie hinter den Feuern anhäuften. Auf ein 
ftohlen zu haben. — Geſtern Nachmittags wurde einem Lehrer auf Der Zeichen des Anführers bildeten die Krieger wiederum die Kette und 
Gr. Gerberſtraße ein an der Thür feiner Wohnung angebrachtes Por⸗ſtimmten einen monotonen Geſang an. Dann trat ein Unterhäupt⸗ 
zellanſchild mit ſeinem Namen geſtohlen. — Verhaftet wurde geſtern ling auf das Opfer zu und pries ſein Geſchick, das es berufe, dem 
Nachmittags ein Frauenzimmer von außerhalb, welches ein Packet mit großen Häuptling in die glücklichen Jagdgründe voranzugehen und ihn 
Wäſche hinter dem Dome zu verſtecken verſuchte, und dieſelbe muth⸗ dort zu erwarten. Wieder ertönte der Geſang, wieder bewegte ſich die 
maßlich geſtohlen hat; bis jetzt iſt der Eigenthümer der Wäſche noch] Kette, bald nach rechts, bald nach links im Kreiſe. Langſamen 
nicht ermittelt. Schrittes trat der Unterhäuptling auf das Weib zu, welches ſein Kind 
. ̃ mfTTTT· 

5 es der laut aufſchreien emen und ſchwang e 
andwirthſchaftliche wiederholt um feinen Kopf. Lauter ertönte der Geſang, der in raſenden 


2 Schneidemühl, 8. Januar. [Land wirthſchaftlicher f : h 
Verein.] Heute tagte im Tantow'ſchen Lokale unter dem Vorſitze Jubel ausbrach. jo oft der Krieger das Kind von Neuem im Kreife ſchwang 


1 \ i i teinhaufen heran, gegen welchen er das 
des ſtellvertretenden Norfikenden, Gutspächters Jahnz aus Bifchte, der endlich trat er an einen der ö 
biefige landwirthſchaftliche Verein. Es waren zu der Sitzung 16 Mit⸗ zen - 9 5 e e sr — . ber 
glieder und 3 Gäſte erſchienen. Zunächſt wurden die geſchäftlichen Krieger . ra — 5 — ſſelte Oper Dieſes wand ff 1 And ne 
Sachen erledigt. Die Sitzungstage im laufenden Jahre ſollen mit beſchreiblich 270 2 des Sheer ach Der le Deiffun — 8 un⸗ 
Ausſchluß der Monate Juni, Juli, Auguft, September und Oktober, af der Ante 04 n ſchleuderte in 12 
in welcher Zeit die Sitzungen ausfallen, immer am erſten Montag gran e die e in die Seite e u = 
jeden Monats ftattfinden. Alsdann wurde zur Wahl des Vorftandes 5 er et das O ang, ein 
für das Jahr 1883—1884 geſchritten. Es wurden gewählt zum Vor⸗ Sault . lei an Den Kir Elias = 
fisenden Gutspächter Jahnz zu Biſchte zum flellvertretenden Vorſigen⸗ era 03 denen das Opfer in das Geſicht Arien — m 
den Propſteipächter Ritter, zum Sekretär Lehrer Leonhard, zum ſtell⸗ treffen und fo wurden —.— don Tanz und Belang unterbrach p 
vertretenden Sekretär Kaufmann Arndt und zum Rendanten Mühlen: zu treſſen, : Taube ; az und Geſang unterbrochen. 
gutsbeſitzer Drewitz, ſämmtlich von hier. Wegen Erlangung der Ge⸗ viele, viele Steine geſch 8 tt, 1 das Weib, „eine zuckende, blutige 
nehmigung zur Yan eines Luxuspferdemarktes wurde beſchloſſen, — — e ers 541d ee en W zu 
eine Petition an den Oberpräſidenten zu Poſen zu richten und dieſelbe ies ihr glückliches Loos und verſetzte ihr, den Seal 5 
durch zwei Mitglieder des Vereins, den Gutspächter Jahnz und den pries. ide binah tternd,. den G r, 

Bürgermeiſſer Wolff, perſönlich überreichen zu laſſen. Von der Vor: — dicht B Ait. de „ 1 nur ne 1 
leſung eines Artikels aus dem Archio des deutſchen Landwirthſchaffe⸗ haufen vereinigt, und end en i e e 
raths wurde Abſtand genommen und den Mitgliedern anheimgeſtellt. der Frau — * Kindes überwachte, lehrten die = au dem Miete 
die betreffenden Hefte zur Durchſicht von dem Verein zußentleihen. Dem benden Häuptling zurück und machten ihm die letzte Stunde durch die 


Gutsbeſitzer Kröcher zu Koſchütz werden 200 M. zur Kultur von zwei : N ee Her 5 
Morgen Moorboden überwieſen mit der Verpflichtung, die Hälfte davon Kunde leicht, daß Weib und Kind ihn in den glücklichen Jagdgründen 


nach fünf Jahren aer A zu erſtatten. — . — 
Stgals⸗ und Volkswirthſchaft. Telegraphiſche Nachrichten. 


Berlin, 8. Januar. [Städtiſcher Zentral-Viebhof. Mainz, 9. Januar. Geſtern Abend ſtürzte beim Mom⸗ 
Amtlicher Bericht der Direktion.] Es ftanden zum Ver⸗bacher Thor die Holzbrücke von Arnoldis Materialbahn ein, wo⸗ 
fauf: 2885 Rinder, 8310 Schweine. 1060 Kälber, 4200 Hammel. Bei bei drei Perſonen getödtet und ſechs verwundet wurden. 


Rindern entwickelte ſich an den Vortagen, Sonnabend und Sonn⸗ 2 
$ag, ein recht lebhaftes Geſchäft, da der Auftrieb nicht fo ſtark zu wer: London, 9. Januar. Gladſtone's Unwohlſein iſt nicht 


den verſprach und wurden bis dahin auch beſſere Preiſe bewilligt, ernſtlich, beſteht vielmehr nur in Mangel an Schlaf. 
während der Markt heute äußerſt ſchleppend und gedrückt verlief, ſo 
daß die Preiſe durchſchnittlich nicht über die Höhe der Vorwoche bins 


auslamen. Ia. wurde mit 58—61, für feinſte Stücke bis 64, IIa. mit Age £ 
er 88 und 8 = mit 40 a 5 100 — Bann 4 komm ene Freude 
ewicht bezahlt. — weine inländiſcher Race wurden ziemlich gla , „ /; a 
amd zu um ca. 1 M. erhöhten Preiſen geräumt, im Uebrigen hielten 3 Ar Shen 3 ae e 
ſich die Preiſe auf der Höhe des vorigen Marktes; Ruſſen fehlten. 5 S a kt aus Sola en, In cart sn 1 15 imm. 
Beſte Mecklenburger erzielten cireg 57 Mark, Pommern und gute Land.! re - akt aus Sp (9 12 rzeski aus Cieslin, Graf v. Po⸗ 
ſchweine 54—55 Mark, Senger 50—52 Mark, ben 50 —54 Mark] det au 11 181 Sue h biel . BE 
pro 100 Pfd. bei 20 Proz. Tara, Bakonſer 56—58 M. bei 10 bis 4. * Winterfeld mit Familie aus Pede Die Rittergutsbeſitzer 
Mund pro Stück Tara. — Kälber wurden gestern lebhafter begehrt Töchter aus Popowo, Domänenpächter — owo. v. 2 und 
und gekauft als heute; die Preiſe verblieben ungefähr auf der Höheſaug g ſch dei S — — Stud 8 189 Hafen dau und Frau 
des letzten Freitags und zwar: für Ja. auf 60—64, IIa. auf 50—55 je 8 ul 2 Si 2 me a: aſzadzo aus Warſchau. 
Pf. pr. 1 Pid. Schlachtgewicht. — Für dea me bewegte ſich das Ar ft und Heber s 85 ji reslau, Ba — e 33 
Geſchäft in Folge ſehr regen Begebrs für den Export recht lebhaft und aus Weipzig, Rittinghauſen aus FE aus Altſohl, K. Kobimann 
zu ſteigenden Preiſen. La. erzielte 58—62, gute Lämmer bis 65, IIa. My tu 2 ee D A b. Rittergut beſiger Rittmeii 
50-54 Pf. pr. 1 Pfd. Schlachtgewicht. 9 „Dresde, Rittergutegefizer Rittmeiſter 
* Danzig, 7. Januar. [Die Einnahmen der Marien ſp. Mollard aus Gora Rentier von Falkenhain aus Berlin, bie Kauf⸗ 
burgeMiamfaer Giienbabn] betrugen im Dezember 1882 . Deankft o aR. I aus Wltehanſen 
198,895 Mk. oder 93.673 Mk. weniger als im Dezember 1881. „ |Corenz aus Stettin, Vorach aus Berlin, Borchard aus 6 — 
„F TER mi ſch t N J᷑ẽ8Steumler aus Auerbach, Frau Gräfin Vlumenthal aus Potsdam. 
5 Bermifätens. J. Grätz's Hotel zum Deutſchen Haufe. Die Kaufe 
* Aus dem Indianerleben. Bei dem Tode des bejahrten leute Neumann und Schleſinger aus Glogau, Töffling aus Neutomi- 
Indianerhäuptlings Winnemuccg find denen Weib und Kind ge⸗ſſchel, Mottek aus Samter, Götel aus Lauban, Meyer aus Berlin, 
einigt worden. Griöziy John, ein Halbblutindianer, war ein Weber aus Breslau, die Königlichen Gee Borek aus Oppeln und 


= 


Augenzeuge des entſetzlichen Vorganges und macht darüber der „Reno Poohl aus Seehorſt, die Landwirthe Jaſicki aus Lipnica und Puf 
Gazette“ folgende Mittheilung: Spät am Nachmittage vor der Nacht, aus Polen, Geiſtlicher Stefanski aus Gneſen, Steinke aus Kempen. 2 
in welcher Winnemucca ſtarb, hatten die Medizinmänner verkündigt, Arndt's Hotel (früher Scharffenberg). Die Kauf⸗ 
daß der große Geiſt den Häuptling in die glücklichen leute Ulbrich, Reinh. Nitſch, Heilborn und Fabiſch aus Breslau, Emil 
Jagdgründe verlange. Ungefähr hundert Indianer ergriffen Berg aus Offenbach a. M., H. Raßbach aus Magbeburg, Theodor Heß 
die junge Frau des Häuptlings mit ihrem zwei aus Frankfurt a. M., A. Hauffe aus Frankfurt a. O., Taube aus 
Jahre alten Kinde und brachten dieſelben nach einer kleinen Mogllno. 


Quelle. Während die Indianer einen Ring um das Weib bildeten,, 
mußte daſſelbe ſich und das Kind entkleiden und in der Quelle baden. Waſſerſtand der Warthe. 
And 5 955 ei ad w 15 zu, 5 fe —— das Poſen, am 8. Januar 1 an Meter. 
ind mit großer Sorgfalt und überſtreuten beide mit fein zer⸗ 5 9. 8 { 2 = 
zıebener Aſche. Nackt führte hierauf der Schwarm das Weib 2 9. 2 Mittags 2.92 = 
Verantwortlicher Redakteur C. Fontane in Poſen. Druck und Verlag von W. Decker & Comp. [Emil Röftel] in Poſen. 
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